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Ökologische Beschaffung 
Umsetzung des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
am Beispiel Bremens

Dr. Diana Wehlau

Referatsleiterin „Umweltinnovation, Kommunikation“ beim 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr der Freien Hansestadt Bremen

Bad Oldesloe, 18. Juni 2014

Was ist das?
Ökologische öffentliche Beschaffung

anders beschaffen  Alternativprodukte mit geringeren
Umweltwirkungen als konventionelle Produkte

weniger beschaffen  Umweltmanagement, ökologisches
Verwaltungshandeln, bedarfsgerecht 

beschaffen, Nutzungsdauer-
verlängerung, Nutzungs-

intensivierung …

alternative Lösungen suchen  z. B. Mobilität statt KFZ 
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Darum!
Warum ökologische öffentliche Beschaffung?

Marktmacht nutzen  gezielte Nachfrage

Vorbildfunktion & Glaubwürdigkeit stärken

Kosten sparen  Lebenszykluskosten & externe Effekte

Umwelt entlasten, Gesundheit fördern

weiter reichende politische Zielsetzungen befördern
 Umwelt-, Klima- und Ressourcenschutz voranbringen

Darum!
Warum ökologische öffentliche Beschaffung?

Fotos/Quelle: taz.de; Weser Kurier, hessnatur.de
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Kurzer Rückblick

Werdegang in Bremen

Koalitionsvereinbarung 2007-2011

Im Bereich des Beschaffungswesens werden faire und 
ökologische Kriterien entwickelt und angewendet

Bremisches Tariftreue- und Vergabegesetz vom 24. November 2009

Bremisches Gesetz zur Sicherung von Tariftreue, 
Sozialstandards und Wettbewerb bei öffentlicher 
Auftragsvergabe

„

“

Bremisches Tariftreue- und Vergabegesetz vom 24. November 2009

§ 19 Umweltverträgliche Beschaffung

(1) Bei der Vergabe von Bau-, Liefer- oder
Dienstleistungen  müssen Umwelteigenschaften 
einer Ware, die Gegenstand der Leistung ist,
berücksichtigt werden.

„

“
müssen
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Bremisches Tariftreue- und Vergabegesetz

Zu § 19 Umweltverträgliche Beschaffung

 Der Gesetzgeber bestimmt, dass Umwelteigenschaften einer
Ware generell bei der Auftragsvergabe berücksichtigt werden.

 Der öffentliche Auftraggeber wird verpflichtet zu prüfen, ob eine
oder mehrere Umwelteigenschaften einer Ware geeignet sind
(z. B. Emissionen, Energieverbrauch, Entsorgungsaufwand etc.). 

 Kommt der Auftraggeber zu dem Ergebnis, hat er angemessene
Umweltanforderungen an das Produkt zu stellen. 

Bremisches Tariftreue- und Vergabegesetz vom 24. November 2009

§ 19 Umweltverträgliche Beschaffung

(2) Schreibt der Auftraggeber Umwelteigenschaften in Form 
von Leistungs- u. Funktionsanforderungen vor, so kann er 
diejenigen Spezifikationen oder Teile davon verwenden, die in 
europäischen, multinationalen oder anderen Umweltzeichen
definiert sind, wenn sie…

 sich zur Beschreibung der Merkmale eignen
 wissenschaftlich abgesichert sind
 im Rahmen offener, transparenter Verfahren 

erlassen wurden
 zugänglich und verfügbar sind. 

z.B.

„

“
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Beispiel: Multifunktionsgeräte

Wie praktisch umsetzen?

Ausschreibung umweltfreundlicher
Bürogeräte mit Druckfunktion (MFG)

Ausschluss 
gefährlicher Stoffe

Energieeffizienz

Recyclinggerechte 
Konstruktion

Verwendbarkeit von 
Recyclingpapier

Umweltbezogene 
Wartung

Rücknahme der Geräte

Emissionsarmut

nachgewiesen durch

Schrittweise! Produkt für Produkt…

Wie praktisch umsetzen?
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Büromaterialien

Lernmittel

Reinigungsmittel
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Information, Kommunikation, Netzwerkbildung

Wie praktisch umsetzen?

» strategisches 

Einkaufsmanagement

» Netzwerkbildung

Beratung der 
Beschaffungsstellen 
durch Umweltbehörde» Schulungen, 

Informationsplattformen

Ökologische Beschaffung gelingt, wenn …

Erfolgsfaktoren

 sie rechtlich abgesichert ist.
 sie schrittweise eingeführt wird – die einfachsten Produkte zuerst!
 sie kommuniziert wird: Vorurteile gezielt abbauen! Erfolge feiern!
 es einen ‚Kümmerer‘ gibt.
 sie den Nutzerinnen und Nutzern leicht gemacht wird.

Wenn nicht jetzt, wann dann?
 Ab heute – Nachhaltig einkaufen! 
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Viel Erfolg!

Dr. Diana Wehlau 
0421/361-6058
diana.wehlau
@umwelt.bremen.de

Foto: Wolfgang Kundel, Terra-air services


